
Achte Ordnung zur Änderung der Prüfungsordnung  
für den Bachelorstudiengang und den Masterstudiengang  

„Sozial- und Kommunikationswissenschaften“ 
des Fachbereichs 6: Kultur- und Sozialwissenschaften  

an der Universität Koblenz-Landau 

Vom 18. Juli 2022* 
 

Auf Grund des § 7 Abs. 2 Nr. 2 und des § 86 Abs. 2 Nr. 3 des Hochschulgesetzes in der 
Fassung vom 23. September 2020 (GVBl. S. 461), BS 223-41, zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 22. Juli 2021 (GVBl. S. 453), hat der Rat des Fachbereichs 6: Kultur- und 
Sozialwissenschaften der Universität Koblenz-Landau am 06. Juli 2022 die Achte Ord-
nung zur Änderung der Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang und den Master-
studiengang „Sozial- und Kommunikationswissenschaften“ beschlossen. Diese Ordnung 
hat die Vizepräsidentin für Landau am 18. Juli 2022 genehmigt. Sie wird hiermit bekannt 
gemacht. 

 

Artikel 1 

Die Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang „Sozialwissenschaften“ und den Mas-
terstudiengang „Moderne Gesellschaften im Wandel“ an der Universität Koblenz-Landau 
vom 22. April 2009 (StAnz. S. 827), zuletzt geändert am 18. Februar 2020 (Mitteilungs-
blatt der Universität Koblenz-Landau 01/2020, S. 8), wird wie folgt geändert: 

1. § 2 wird wie folgt geändert: 

a) Abs. 5 S. 1 und 2 erhalten folgende Fassung: 

„(5) 1Studierenden mit Behinderung oder chronischer Erkrankung ist zur Wah-
rung ihrer Chancengleichheit ein angemessener Nachteilsausgleich zu gewähr-
leisten. 2Macht eine Kandidatin oder ein Kandidat glaubhaft, dass sie oder er 
wegen länger andauernder oder ständiger körperlicher Behinderung oder chro-
nischer Erkrankung nicht in der Lage ist, die Prüfungen ganz oder teilweise in 
der vorgesehenen Form abzulegen, muss der Prüfungsausschuss gestatten, 
die Prüfungsleistungen innerhalb einer verlängerten Bearbeitungszeit oder 
gleichwertige Prüfungsleistungen in anderer Form zu erbringen.“ 

b) In Absatz 6 wird die Verweisung „§ 67 Abs. 4 HochSchG“ durch die Verweisung 
„§ 67 Abs. 5 HochSchG“ ersetzt. 

2. In § 5 S. 1 Nr. 2 werden nach dem Wort „Behinderung“ die Worte „oder chronische 
Erkrankung“ eingefügt. 

3. § 6 wird wie folgt geändert: 

a) Absatz 1 erhält folgende Fassung: 

„(1) 1Die Lehrveranstaltungen des Bachelor- und des Masterstudienganges 
werden im Rahmen von Modulen angeboten. 2„Modul“ bezeichnet eine thema-
tisch und zeitlich aufeinander abgestimmte, in sich abgeschlossene Lehreinheit. 
3Module werden i. d. R. mit einer Modulprüfung gemäß § 10 abgeschlossen.“ 

b) Abs. 4 S. 5 erhält folgende Fassung: 

„5Die Art und Dauer der Leistungsüberprüfung ist in den Anhängen und im Mo-
dulhandbuch geregelt.“ 

* Veröffentlicht im Mitteilungsblatt der Universität Koblenz-Landau 4/2022, S. 72  



c) Es wird folgender neuer Absatz 6 angefügt: 

„1(6) In den Lehrveranstaltungen ist eine Verpflichtung zur Anwesenheit der Stu-
dierenden nur zulässig, wenn sie erforderlich ist, um das Lernziel der Veranstal-
tungen zu erreichen. 2Dies ist, nach näherer Regelung im Anhang insbesondere 
bei Exkursionen, Praktika und praktischen Übungen der Fall. 3Eine regelmäßige 
Teilnahme liegt dann vor, wenn die oder der Studierende in allen von der Ver-
anstaltungsleiterin oder dem Veranstaltungsleiter im Verlauf eines Semesters 
angesetzten Einzelveranstaltungen anwesend war. 4Sie kann noch attestiert 
werden, wenn die oder der Studierende bis zu zwei Einzelveranstaltungen, 
höchstens aber vier Veranstaltungsstunden im Semester, versäumt hat. 5Nur in 
begründeten Einzelfällen können Ausnahmen zugelassen werden. 6Wurde, so-
weit erforderlich, die Voraussetzung der regelmäßigen Teilnahme an einer 
Lehrveranstaltung nicht erfüllt, kann die Veranstaltung zweimal wiederholt wer-
den. 7Die Wiederholung einer Lehrveranstaltung, in der bereits eine Studienle-
istung erbracht wurde, mit dem Ziel des Erwerbs weiterer Leistungspunkte oder 
der Verbesserung der erzielten Note ist ausgeschlossen.“ 

4. § 7 wird wie folgt geändert: 

a) In Abs. 2 S. 1 werden die Worte „nichtwissenschaftlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter“ durch die Worte „Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Technik und 
Verwaltung“ ersetzt und in Satz 4 wird die Verweisung „§ 25 Abs. 5 HochSchG“ 
durch die Verweisung „§ 24 Abs. 2 HochSchG“ ersetzt. 

b) In Abs. 3 S. 4 werden die Worte „des Studienplanes und“ gestrichen. 

5. § 8 wird wie folgt geändert: 

a) In Abs. 1 S. 2. wird die Verweisung „§ 56 Abs. 1Satz 4 HochSchG“ durch die 
Verweisung „§ 57 Abs. 1 S. 4 HochSchG“ ersetzt. 

b) Absatz 2 erhält folgende Fassung: 

„(2) 1Prüferinnen und Prüfer sind die das jeweilige Fachgebiet vertretenden 
Hochschullehrerinnen oder Hochschullehrer sowie in begründeten Fällen Pro-
fessorinnen oder Professoren im Ruhestand, Vertretungsprofessorinnen und 
Vertretungsprofessoren, Gastprofessorinnen und Gastprofessoren, Habilitierte, 
Juniorprofessorinnen und Juniorprofessoren, nach Ablauf ihrer Amtszeit, außer-
planmäßige Professorinnen und Professoren sowie Honorarprofessorinnen o-
der Honorarprofessoren. 2Darüber hinaus können wissenschaftliche und künst-
lerischen Mitarbeiterinnen oder Mitarbeiter mit Aufgaben gemäß § 57 Abs. 1 S. 
2 HochSchG, Lehrkräfte für besondere Aufgaben, Lehrbeauftragte sowie in der 
beruflichen Praxis erfahrene Personen, Lehrende ausländischer Hochschulen, 
die eine dem Personenkreis nach Satz 1 und 2 gleichwertige Qualifikation be-
sitzen, sowie Nachwuchsgruppenleiterinnen und Nachwuchsgruppenleiter, die 
durch ein hochschulübergreifendes Förderprogramm, das ein Ausschreibungs- 
und Begutachtungsverfahren vorsieht, gefördert werden, vom Prüfungsaus-
schuss zu Prüferinnen oder Prüfern bestellt werden. 3Sie müssen die durch die 
Prüfung festzustellende oder eine gleichwertige Qualifikation besitzen.“ 

6. § 9 wird wie folgt geändert: 

a) In Abs. 1 S. 1 wird das Wort „grundsätzlich“ durch die Worte „auf Antrag“ ersetzt 
und nach Satz 3 wird folgender neuer Satz 4 eingefügt: 



„4Die Anerkennung von Leistungen setzt voraus, dass nach erfolgter Einschrei-
bung noch mindestens eine Prüfungsleistung in dem gewählten Studiengang 
an der Universität Koblenz-Landau zu erbringen ist.“ 

b) Absatz 3 erhält folgende Fassung: 

„(3) 1Außerhalb des Hochschulbereichs erworbene gleichwertige Kenntnisse 
und Qualifikationen werden in einem Umfang bis höchstens zur Hälfte des 
Hochschulstudiums angerechnet. 2Die Anrechnung erfolgt im Einzelfall auf 
Grundlage der Lernziele / Kompetenzen der Studiengänge, die in den Anhän-
gen und im Modulhandbuch formuliert sind sowie z. B. auf Grundlage von Aus-
bildungsinhalten.“ 

c) In Absatz 6 wird Satz 1 gestrichen. 

7. § 10 Abs. 4 erhält folgende Fassung: 

„(4) 1Die Art und Dauer der Modulprüfungen der einzelnen Module ist in den Anhän-
gen festgelegt. 2Für die Teilnahme an Modulprüfungen ist eine fristgerechte und 
verbindliche Anmeldung beim Prüfungsausschuss erforderlich.“ 

8. § 11 wird wie folgt geändert: 

a) Abs. 4 S. 3 wird gestrichen. 

b) Abs. 5 S. 5 erhält folgende Fassung: 

„5Auf Antrag Studierender kann die zentrale Gleichstellungsbeauftragte oder die 
Gleichstellungsbeauftragte des Fachbereichs und auf Antrag Studierender mit 
Behinderung oder chronischer Erkrankung die oder der Beauftragte nach § 72 
Abs. 4 HochSchG bei mündlichen Prüfungen teilnehmen.“ 

9. § 12 Abs. 2 wird gestrichen. 

10. § 13 Abs. 2 S. 2 erhält folgende Fassung: 

„2Für die Anfertigung der Hausarbeit steht nach näherer Regelung im Anhang ein 
begrenzter Zeitraum von 2 (Kurzhausarbeit) bis 4 Wochen (Hausarbeit) zur Verfü-
gung; die Prüfenden sind verpflichtet, die Themen so zu stellen, dass die von ihnen 
gesetzte Frist eingehalten werden kann.“ 

11. § 22 wird wie folgt geändert: 

a) In Abs. 9 S. 4 wird die Verweisung „§ 25 Abs. 4 Satz 2 HochSchG“ durch die 
Verweisung „§ 24 Abs. 1 HochSchG“ ersetzt und in Satz 5 wird das Wort „muss“ 
durch das Wort „sollte“ ersetzt. 

b) In Abs. 10 S. 2 wird der Klammerzusatz „(CD-ROM)“ durch den Klammerzusatz 
„(z. B. CD-ROM oder Memory-Stick)“ ersetzt. 

12. § 23 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 

„(2) 1Studienbewerberinnen und -bewerber können auf Antrag für das Masterstudium 
zugelassen werden, wenn lediglich die Bewertung oder die Erbringung von Leistun-
gen des Bachelorstudiengangs in einem eng begrenzten Umfang aussteht. 2Die 
Hochschule stellt die Möglichkeit zur Erbringung und die rechtzeitige Bewertung der 
ausstehenden Prüfungsleistungen sicher; die Studierenden sind zur Mitwirkung ver-
pflichtet.  3Werden die ausstehenden Zugangsvoraussetzungen nicht vollständig bis 
zum Ende des zweiten Semesters im Masterstudiengang erbracht, so ist die Ein-
schreibung in das darauffolgende Semester gemäß § 68 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 zu versa-
gen; ist diese bereits erfolgt, so erlischt sie.“ 



13. Der Anhang erhält die aus der Anlage zu dieser Prüfungsordnung ersichtliche Fas-
sung. 

 

Artikel 2 

(1) Die Achte Ordnung zur Änderung der Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang 
und den Masterstudiengang „Sozial- und Kommunikationswissenschaften“ an der Uni-
versität Koblenz-Landau tritt am 01. Oktober 2022 in Kraft. 

(2) Studierende, die vor In-Kraft-Treten dieser Änderungsordnung das Studium im Ba-
chelorstudiengang und im Masterstudiengang Sozial- und Kommunikationswissenschaf-
ten bereits begonnen haben, schließen das Studium nach den bisherigen Bestimmungen 
ab. 

 

 

 

Landau, den xxx. 18. Juli 2022 Der Dekan des Fachbereichs 6: 
 Kultur- und Sozialwissenschaften 
 Prof. Dr. Werner Sesselmeier 

 
 
 



Anlage  
(zu Artikel 1) 
 
Anhang 1: Modulprüfungen im Bachelorstudiengang Sozial- und Kommunikationswissenschaften 
 
 

Modul-
gruppe 

Kür-
zel 

Titel Pflicht- und Wahlpflicht-veranstaltun-
gen 

Anwe-
sen-
heits-
pflicht 

Wer-
tig-
keit 

SWS Prüfungstyp, -art und  
-dauer 

Stu-
dien-
leis-
tun-
gen 

Prüfungs-
relevante. 
Studien-
leistun-

gen 
Allgemeine 
Schlüsselqua-
lifikationen 

A1 Allgemeine 
Schlüssel-qualifi-
kationen 
(Pflichtmodul) 

1. Wissenschaftliches Arbeiten  Ja 3 LP 2 Modulprüfung  
Hausarbeit, 2 Wochen, ca. 
10 Seiten) 

1  

Sozialwissen-
schaftliche 
Grundlagen 

B1 Allgemeine 
Grundlagen  
(Pflichtmodul) 

1. Grundlagen sozialwissenschaftlicher 
Theorien 

2. Einführung in die Methoden der em-
pirischen Sozialforschung 

Nein 6 LP 4 Modulprüfung (Klausur, 90 
Minuten) 

 
 

B2 Theoretische Per-
spektiven I 
(Pflichtmodul) 

1. Sozialtheorien 
2. Sozialpsychologie: Interaktion und 

Gruppe 

Nein 6 LP 4 Modulprüfung 
(Klausur, 90 Minuten) 

  

B3 Theoretische Per-
spektiven II 
(Pflichtmodul) 

1. Ökonomische Theorien sozialen 
Handelns 

2. Politische Theorien und Ideenge-
schichten  

Nein 6 LP 4 Modulprüfung (Klausur, 60 
Minuten) 

 
 

B4 Quantitative Me-
thoden der empi-
rischen Sozialfor-
schung (Pflicht-
modul) 

1. Quantitative Methoden I + Übung 

2. Quantitative Methoden II + Übung 

Nein 16 
LP 

11 Modulprüfung 
(Klausur, 90 Minuten) 

2  

B5 Qualitative Me-
thoden der empi-
rischen Sozialfor-
schung 
(Pflichtmodul) 

1. Qualitative Methoden der Sozialfor-
schung 

2. Übung 

B5.1: 
nein 
B5.2: 
ja 

6 LP 4 Modulprüfung 
(Klausur, 90 Minuten) 
 

1  

  



Modul-
gruppe 

Kür-
zel 

Titel Pflicht- und Wahlpflicht-veranstaltun-
gen 

Anwe-
sen-
heits-
pflicht 

Wer-
tig-
keit 

SWS Prüfungstyp, -art und  
-dauer 

Stu-
dien-
leis-
tun-
gen 

Prüfungs-
relevante. 
Studien-
leistun-

gen 

Sozialwissen-
schaftliche 
Grundlagen 

B6 Sozialwissen-
schaftliches Lehr-
forschungsprojekt 
(Pflichtmodul) 

1. Lehrforschungsprojekt I 

2. Lehrforschungsprojekt II 

ja 8 LP 4 2 Modulteilprüfungen 
(B 6.1: Kurzhausarbeit 
(z.B. Untersuchungsdes-
ign, ggf. auch als Gruppen-
arbeit, ca. 5 Seiten),  
B 6.2: Hausarbeit (4 Wo-
chen, ca. 15 Seiten)) 

4  

Grundlagen 
sozialwissen-
schaftlicher 
Kerndiszipli-
nen 

C1 Grundlagen der 
Soziologie 
(Pflichtmodul) 

1. Allgemeine Soziologie 

2. Übung 

nein 

C1.2: 
ja 

6 LP 4 Modulprüfung 
(Klausur, 90 Minuten) 

1  

C2 Aufbaumodul So-
ziologie 
(Pflichtmodul) 

1. Sozialstruktur moderner Gesell-
schaften 

2. Soziologische Gegenwartsdiagno-
sen 

nein 6 LP 4 Modulprüfung 
(Klausur, 90 Minuten) 

1  

C3 Grundlagen der 
Politikwissen-
schaft I 
(Pflichtmodul) 

1. Das politische System Deutschlands 

2. Politische Soziologie der Bundesre-
publik Deutschland 

nein 7 LP 4 Modulprüfung (Klausur, 90 
Minuten) 

 
 

C4 Grundlagen der 
Politikwissen-
schaft II (Pflicht-
modul) 

1. Grundlagen internationaler Politik  

2. Vergleich politischer Systeme 

nein 6 LP 4 Modulprüfung 
(Klausur, 90 Minuten) 

  

C5 Grundlagen der 
Wirtschaftswis-
senschaft (Pflicht-
modul) 

1. Mikroökonomie + Übung 

2. Makroökonomie + Übung 

nein 12 
LP 

8 2 Modulteilprüfungen 
(Klausuren, je 60 Minuten) 

  

Im Bereich Grundlagen sozialwissenschaftlicher Disziplinen ist entweder das Aufbaumodul Wirtschaftswissenschaft: Wirtschaftspolitik oder das Aufbau-
modul Wirtschaftswissenschaft: BWL zu wählen. 

Grundlagen 
sozialwissen-
schaftlicher 
Disziplinen 

C6 Aufbaumodul 
Wirtschaftswis-
senschaft: Wirt-
schaftspolitik 
(Wahlpflichtmo-
dul) 

1. Internationale Wirtschaftspolitik 
2. Nationale Finanz- und Wirtschafts-

politik 

nein 6 LP 4 2 Modulteilprüfungen (Prä-
sentationen, jeweils 30 Mi-
nuten) 

  



Modul-
gruppe 

Kür-
zel 

Titel Pflicht- und Wahlpflicht-veranstaltun-
gen 

Anwe-
sen-
heits-
pflicht 

Wer-
tig-
keit 

SWS Prüfungstyp, -art und 
-dauer 

Stu-
dien-
leis-
tun-
gen 

Prüfungs-
relevante. 
Studien-
leistun-

gen 

Grundlagen 
sozialwissen-
schaftlicher 
Disziplinen 

C7 Aufbaumodul 
Wirtschaftswis-
senschaft: BWL 
(Wahlpflichtmo-
dul) 

1. BWL: Grundlagen und konstitutive 
Entscheidungen 

2. BWL: Buchführung 

nein 6 LP 4 Modulprüfung 
(Klausur, 60 Minuten) 

  

C8 Grundlagen der 
Kommunikations-
wissenschaft 
(Pflichtmodul) 

1. Einführung in die Kommunikations-
wissenschaft 

2. Mediensystem der Bundesrepublik 
Deutschland 

nein 6 LP 4 Modulprüfung (Klausur, 60 
Minuten) 

  

C9 Aufbaumodul 
Kommunikations-
wissenschaft 
(Pflichtmodul) 

1. Kommunikationswissenschaftliche 
Methoden 

2. Aktuelle Themen der Kommunikati-
onswissenschaft 

nein 
 
ja 

7 LP 4 2 Modulteilprüfungen  
(C9.1: Klausur, 60 Minu-
ten,  
C9.2: Hausarbeit 4 Wo-
chen, ca. 15 Seiten) 

  

Im Bereich berufsqualifizierender Felder der Sozialwissenschaften ist eines von drei Profilen zu wählen. Jedes Profil umfasst ein Einführungsmodul (1) 
und drei Vertiefungsmodule (2, 3, 4). Jedes Modul umfasst zwei Veranstaltungen. 

Profil 1: Arbeit - Bildung – Wirtschaft 

Berufsqualifi-
zierende Fel-
der der Sozi-
alwissen-
schaften 

D1.1 Einführungsmodul 
(Wahlpflichtmo-
dul) 

1. Arbeitsmarktökonomie 

2. Wissens- und Kultursoziologie 

nein 

ja 

8 LP 4 2 Modulteilprüfungen  
(D1.1.1: Präsentation, 30 
Minuten, D1.1.2: Präsenta-
tion: 30 Minuten) 

  

D1.2 Vertiefungsmodul 
1 (Wahlpflichtmo-
dul) 

Es sind zwei der folgenden drei Veran-
staltungen zu wählen: 
- wird die Veranstaltung D1.2.2 nicht ge-
wählt, muss in Modul D1.3 die Veran-
staltung D1.3.3 gewählt werden  

- wird die Veranstaltung D1.2.3 nicht ge-
wählt, muss in Modul D1.3 die Ver-
anstaltung D1.3.1 gewählt werden 

1.  Kulturelle Pluralität und Arbeitswelt 

2. Soziologie der Arbeit und Organisa-
tion 

3. Arbeitsmarkt und sozialpolitische 
Rahmung von Arbeit 

 
 
 
 
 

 
 
 

ja 

ja 
 

nein 

14 
LP 

4 2 Modulteilprüfungen 
(Präsentation in beiden Se-
minaren, 30 Minuten;  
Hausarbeit, 4 Wochen, ca. 
15 Seiten in 1 der Semi-
nare)  

  



Modul-
gruppe 

Kür-
zel 

Titel Pflicht- und Wahlpflicht-veranstaltun-
gen 

Anwe-
sen-
heits-
pflicht 

Wer-
tig-
keit 

SWS Prüfungstyp, -art und 
-dauer 

Stu-
dien-
leis-
tun-
gen 

Prüfungs-
relevante. 
Studien-
leistun-

gen 

Berufsqualifi-
zierende Fel-
der der Sozi-
alwissen-
schaften 

D1.3 Vertiefungsmodul 
2 (Wahlpflichtmo-
dul) 

Es sind zwei der folgenden drei Veran-
staltungen zu wählen: 

- wurde in Modul D1.2 die Veranstal-
tung D1.2.2 nicht gewählt, muss die 
Veranstaltung D1.3.3 gewählt werden 
- wurde in Modul D1.2 die Veranstaltung 

D1.2.3 nicht gewählt, muss die Ver-
anstaltung D1.3.1 gewählt werden 

1. Humankapital und Bildungsökono-
mie 

2. Internationalisierung, Interkulturali-
tät, Bildung 

3. Bildung im gesellschaftlichen Kon-
text 

 
 

 
 
 
 
 
 
nein 
ja 
 
ja 

14 
LP 

4 2 Modulteilprüfungen (Prä-
sentation in beiden Semi-
naren, 30 Minuten; 
Hausarbeit 4 Wochen, ca. 
15 Seiten in 1 der Semi-
nare) 

  

D1.4 Vertiefungsmodul 
3 (Wahlpflichtmo-
dul) 

1. Wirtschaftssysteme 
2. Modernes Regieren und Politikma-

nagement 

nein 
ja 
 

14 
LP 

4 2 Modulteilprüfungen (Prä-
sentation in beiden Semi-
naren:  
D1.4.1: 30 Minuten,  
D1.4.2: 20 Minuten, Haus-
arbeit 4 Wochen,  
D1.4.1: ca. 15 Seiten,  
D.1.4.2: ca. 20 Seiten in 1 
aus 2 frei zu wählenden 
Seminaren) 

  

Profil 2: Politik - Bildung – Institutionen 
Berufsqualifi-
zierende Fel-
der der Sozi-
alwissen-
schaften 

D2.1 Einführungsmodul 
(Wahlpflichtmo-
dul) 

1. Wissens- und Kultursoziologie 

2. Politik und Gesellschaft im nationa-
len Kontext 

ja 8 LP 4 2 Modulteilprüfungen 
(D2.1.1: Präsentation, 30 
Minuten; D2.1.2: Präsenta-
tion, 20 Minuten) 

  

  



Modul-
gruppe 

Kür-
zel 

Titel Pflicht- und Wahlpflicht-veranstaltun-
gen 

Anwe-
sen-
heits-
pflicht 

Wer-
tig-
keit 

SWS Prüfungstyp, -art und 
-dauer 

Stu-
dien-
leis-
tun-
gen 

Prüfungs-
relevante. 
Studien-
leistun-

gen 

Berufsqualifi-
zierende Fel-
der der Sozi-
alwissen-
schaften 

D2.2 Vertiefungsmodul 
1 (Wahlpflichtmo-
dul) 

Es sind zwei der folgenden drei Veran-
staltungen zu wählen: 

1. Humankapital und Bildungsökono-
mie 

2. Internationalisierung, Interkulturali-
tät, Bildung 

3. Bildung im gesellschaftlichen Kon-
text 

 
 

nein 

ja 

 
ja 

14 
LP 

4 2 Modulteilprüfungen 
(Präsentation in beiden Se-
minaren: 15 Minuten; 
Hausarbeit 4 Wochen,  
ca. 15 Seiten in 1 aus 2 frei 
zu wählenden Seminaren) 

  

D2.3 Vertiefungsmodul 
2 (Wahlpflichtmo-
dul) 

1. Wirtschaftssysteme  

2. Modernes Regieren und Politikma-
nagement 

nein 

ja 

14 
LP 

4 2 Modulteilprüfungen (Prä-
sentation in beiden Semi-
naren: 
D2.3.1: 30 Minuten,  
D2.3.2: 20 Minuten, Haus-
arbeit, 4 Wochen,  
D2.3.1: ca. 15 Seiten, 
D2.3.2: ca. 20 Seiten in 1 
aus 2 frei zu wählenden 
Seminaren) 

  

D2.4 Vertiefungsmodul 
3 (Wahlpflichtmo-
dul) 

1. Politisches Verhalten 

2. Regieren im europäischen Mehrebe-
nensystem 

ja 14 
LP 

4 2 Modulteilprüfungen (Prä-
sentation in beiden Semi-
naren: 
D2.4.1: 60 Minuten,  
D2.4.2: 20 Minuten, Haus-
arbeit (4 Wochen, 2.4.1: 
ca. 12 Seiten, D2.4.2: ca. 
15 Seiten in 1 aus 2 frei zu 
wählenden Seminaren) 

  

Profil 3: Kommunikation – Medien – Politik 
Berufsqualifi-
zierende Fel-
der der Sozi-
alwissen-
schaften 

D3.1 Einführungsmodul 
(Wahlpflichtmo-
dul) 

1. Politik und Gesellschaft im nationa-
len Kontext 

2. Politische Kommunikation  

 

ja 

 
nein 

8 LP 4 2 Modulteilprüfungen 
(D3.1.1: Präsentation, 20 
Minuten, D3.1.2: Klausur, 90 
Minuten) 

  

  



Modul-
gruppe 

Kür-
zel 

Titel Pflicht- und Wahlpflicht- 
veranstaltungen 

 

Anwe-
sen-
heits-
pflicht 

Wer-
tig-
keit 

SWS Prüfungstyp, -art und 
-dauer 

Stu-
dien-
leis-
tun-
gen 

Prüfungs-
relevante. 
Studien-

leistungen 

Berufsqualifi-
zierende Fel-
der der Sozi-
alwissen-
schaften 

D3.2 Vertiefungsmodul 1 
(Wahlpflichtmodul) 

1. Politisches Verhalten 

2 Regieren im europäischen 
Mehrebenensystem 

ja 14 
LP 

4 2 Modulteilprüfungen 
(Präsentation in beiden 
Seminaren, 
D3.2.1: 60 Minuten, 
D3.2.2: 20 Minuten; 
Hausarbeit, 4 Wochen, 
ca. 12 bis 15 Seiten) in 1 
Seminar) 

  

D3.3 Vertiefungsmodul 2 
(Wahlpflichtmodul) 

1. Aktuelle Themen der Kommuni-
kationswissenschaft II 

2. Kommunikationswissenschaftli-
che Praxisfelder  

ja 14 
LP 

4 2 Modulteilprüfungen  
(Präsentation jeweils 20 
Minuten in beiden Semi-
naren,  
Hausarbeit, 4 Wochen, 
ca. 15 Seiten in 1 aus 2 
frei zu wählenden Semi-
naren) 

  

D3.4 Vertiefungsmodul 3 
(Wahlpflichtmodul) 

Es sind zwei der folgenden vier Ver-
anstaltungen zu wählen: 

1. Medien und Gesellschaft: Theore-
tische Grundlagen 

2. Kultur und Kommunikation: Theo-
retische Grundlagen 
3. Medien und Gesellschaft: For-
schungsfelder 

4. Kultur und Kommunikation: For-
schungsfelde 

ja  14 
LP 

4 2 Modulteilprüfungen  
(Präsentation jeweils 30 
Minuten in beiden Semi-
naren,  
Hausarbeit, 4 Wochen, 
ca. 15 Seiten in 1 aus 2 
frei zu wählenden Semi-
naren,  
Essay, ca. 7 Seiten in ei-
nem der gewählten Semi-
nare) 

  

  



Modul-
gruppe 

Kür-
zel 

Titel Pflicht- und Wahlpflicht- 
veranstaltungen 

 

Anwe-
sen-
heits-
pflicht 

Wer-
tig-
keit 

SWS Prüfungstyp, -art und 
-dauer 

Stu-
dien-
leis-
tun-
gen 

Prüfungs-
relevante. 
Studien-
leistungen 

Berufsprakti-
kum 

E Berufspraktikum 
(Pflichtmodul) 

  11 
LP 

min-
des-
tens 

6 
Wo-
chen 

keine  Verga
be von 
LP 
durch 
Nach-
weis 
der in 
§ 6, 
Abs. 3 
S. 2 
ge-
nann-
ten 
Leis-
tungen 

 

B.A.-Ab-
schlussmo-
dul 

F Bachelorarbeit  
(Pflichtmodul) 

  12 
LP 

3 
Mo-
nate 

Wissenschaftliche Arbeit 
(40 - 50 Seiten, 3 Mo-
nate) 

  

 



Anhang 2: Modulprüfungen im Masterstudiengang Sozial- und Kommunikationswissenschaften 
 
 
Modulgruppe Kür-

zel 
Titel Pflicht- und Wahlpflicht- 

veranstaltungen 
Anwe-
sen-
heits-
pflicht 

Wertig-
keit 

SWS Prüfungstyp, 
-art und -dauer 

Anzahl 
Studien-
leistun-
gen 

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistungen 

Allgemeine 
Grundlagen 

MA  Allgemeine 
Grundlagen 
(Pflichtmodul) 

Es sind drei der folgenden fünf Ver-
anstaltungen zu wählen: 

1. Einführung in die Kommunikati-
onswissenschaft und Medienpsy-
chologie 

2. Institutionen- und Verhaltensöko-
nomie 

3. Bürger, Staat und politischer Kon-
text 

4. Medialität von Gesellschaft 

5. Sozial- und Gesellschaftstheorie 

 
 

ja 
 
 

nein 
 

ja 
 

ja 

ja 

15 LP 6 keine  3  

Sozialwissen-
schaftliche 
Methoden  

 

MB 1 Grundlagenmo-
dul  

Methoden 

(Pflichtmodul) 

Veranstaltung 1 muss nur bei Wahl 
des Profils 2 besucht werden 

1. Forschungsmethoden und -de-
signs  

2. Multivariate Verfahren I 

3. Übung zu Multivariate Verfahren I 

4. Qualitative Verfahren I 

 
 

nein 
 

nein 

nein 

ja 

10 LP  
(Profil 
1) 

 

 

 

 

14 LP  
(Profil 
2) 

6 
(Profil 

1) 

 

 

 

 

 

9 
(Profil 

2) 

2 Modulteilprü-
fungen (Profil 1): 
(B1.2: Präsenta-
tion, 20 Minuten, 
B1.4: Hausar-
beit. 4 Wochen, 
ca. 20 Seiten) 

 

3 Modulteilprü-
fungen (Profil 2): 
(B1.1: Klausur, 
90 Minuten,  
B1.2: Präsenta-
tion, 20 Minuten 
B1.4: Hausar-
beit, 4 Wochen, 
ca. 20 Seiten)   

1  

  



Modulgruppe Kür-
zel 

Titel Pflicht- und Wahlpflicht- 
veranstaltungen 

Anwe-
sen-
heits-
pflicht 

Wertig-
keit 

SWS Prüfungstyp,  
-art und -dauer 

Anzahl 
Studien-
leistun-
gen 

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistungen 

Sozialwissen-
schaftliche 
Methoden 

MB 2 Aufbaumodul 

Methoden 

(Pflichtmodul) 

Es sind zwei der folgenden drei Ver-
anstaltungen zu wählen: 

1. Qualitative Verfahren II (Wahl-
pflicht) 

2. Multivariate Verfahren II (Wahl-
pflicht) 

3. Computational Social Sciences 
(Wahlpflicht) 

ja 6 LP 4 2 Modulteilprü-
fungen (Hausar-
beiten, 4 Wo-
chen, ca. 20 Sei-
ten)  

1  

Es ist eines der 3 folgenden Profile (Profil 1 oder Profil 2a oder Profil 2b) zu wählen. Zusätzlich sind zwei Lehrveranstaltungen (Modul MD) zu bele-
gen. Diese können aus allen Profilmodulen frei gewählt werden. In jeder dieser beiden Lehrveranstaltungen ist eine Studienleistung zu erbringen. 

Die Prüfungsleistung entfällt. Die beiden Lehrveranstaltungen werden mit jeweils 3 LP gewertet. 

Profil 1: Sozialwissenschaften (zu wählen sind zwei Wahlpflichtmodule) 

Sozialwissen-
schaften 

MC 
1.1 

Institutionen und 
Governance im 
Wandel 

1. Politische Institutionen und Regie-
ren 

2. Soziologie politischen Handelns 

3. Ökonomik des Regierens 

ja 
 

ja 

nein 

 

21 LP 6 3 Modulteilprü-
fungen (3 Prä-
sentationen 
(C1.1.1: 20 Mi-
nuten,  
C1.1.2: 30 Minu-
ten,  
C1.1.3: 30 Minu-
ten;  
1 Hausarbeit, 4 
Wochen,  
C1.1.1: ca. 25 
Seiten;  
C1.1.2: ca. 20 
Seiten,  
C.1.1.3: ca. 15 
Seiten nach 
Wahl) 

 
 

 



Modulgruppe Kür-
zel 

Titel Pflicht- und Wahlpflicht- 
veranstaltungen 

Anwe-
sen-
heits-
pflicht 

Wertig-
keit 

SWS Prüfungstyp,  
-art und -dauer 

Anzahl 
Studien-
leistun-
gen 

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistungen 

Sozialwissen-
schaften 

MC 
1.2 

Konflikte Krisen, 
Kooperation 

1. Arbeitsmarkt und Verteilungspro-
zesse in modernen Wohlfahrts-
staaten 

2. Konkurrenz und Kooperation 

3. Konflikt und Konfliktlösung 

nein 
 
 

ja 

ja 

21 LP 6 3 Modulteilprü-
fungen (3 Prä-
sentationen 
C1.2.1.: ca. 30 
Minuten, 
C1.2.2: ca. 30 
Minuten,  
C1.2.3: ca. 30 
Minuten;  
1 Hausarbeit 4 
Wochen;  ca. 15 
bis 20 Seiten) 
nach Wahl) 

 
 

Gesellschaftli-
che Gestal-
tung und Teil-
habe 

MC 
1.3 

Gesellschaftliche 
Integration 

1. Sozioökonomie moderner Gesell-
schaften 

2. Europäische Integration 

3. Ethnisch-kulturelle Pluralität und 
Integration 

nein 
 

ja 

ja 

21 LP 6 3 Modulteilprü-
fungen (3 Prä-
sentationen 
C1.3.1: ca. 30 
Minuten,  
C1.3.2: ca. 30 
Minuten,  
C1.3.3, ca. 30 
Minuten;  
1 Hausarbeit, 4 
Wochen,  ca. 15 
bis 20 Seiten 
nach Wahl) 

 
 

  



Modulgruppe Kür-
zel 

Titel Pflicht- und Wahlpflicht- 
veranstaltungen 

Anwe-
sen-
heits-
pflicht 

Wertig-
keit 

SWS Prüfungstyp, 
-art und -dauer 

Anzahl 
Studien-
leistun-
gen 

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistungen 

Profil 2: Strategische Kommunikation (4 Module) 

Zu wählen sind die Module aus Profil 2a oder Profil 2b 

Profil 2a Politische Kommunikation 

Politische 
Kommunika-
tion 

MC 
2a.1 

Grundlagenmo-
dul 

1. Strategische Kommunikation 

2. Wirkung strategischer Kommuni-
kation 

nein 

ja 

6 LP 4 2 Modulteilprü-
fungen (Hausar-
beit, 4 Wochen, 
ca. 20 Seiten 
und Präsenta-
tion, 20 Minuten 
in C2a.1.2) 

  

MC 
2a.2 

Politische Kom-
munikation I 

1. Politische Kommunikation 

2. Wahlkampfkommunikation 

ja 14 LP 4 2 Modulteilprü-
fungen (C2a.2.1: 
Präsentation, 60 
Minuten, 
C2a.2.2: 2 Prä-
sentationen, 30 
und 45 Minuten; 
1 Hausarbeit, 4 
Wochen, ca. 12 
Seiten nach 
Wahl) 

 
 

MC 
2a.3 

Politische Kom-
munikation II 

1. Einführung in die politische Psy-
chologie 

2. Forschungsseminar politische 
Psychologie 

nein 
 

ja 

 

14 LP 4 2 Modulteilprü-
fungen 
(C2a.3.1: Klau-
sur, 90 Minuten; 
C2a3.2: Hausar-
beit, 4 Wochen, 
ca. 20 Seiten)) 

  

M 
C2a.4 

Forschungsbe-
zogenes Modul 

1. Forschungskolloquium I 

2. Forschungskolloquium II 

ja 4 LP 2 Keine  2  

  



Modulgruppe Kür-
zel 

Titel Pflicht- und Wahlpflicht- 
veranstaltungen 

Anwe-
sen-
heits-
pflicht 

Wertig-
keit 

SWS Prüfungstyp,  
-art und -dauer 

Anzahl 
Studien-
leistun-
gen 

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistungen 

Profil 2b Organisationskommunikation 

Organisati-
onskommuni-
kation 

MC 
2b.1 

Grundlagenmo-
dul 

1. Strategische Kommunikation 

2. Wirkung strategischer Kommuni-
kation 

nein 

ja 

6 LP 4 Modulprüfung 
(Hausarbeit, 4 
Wochen, ca. 20 
Seiten und Prä-
sentation, ca. 20 
Minuten in 
C2b1.2) 

  

MC 
2b.2 

Organisations-
kommunikation I 

1. Interne Organisationskommunika-
tion 

2. Praxis interner Organisationskom-
munikation 

ja 14 LP 4 2 Modulteilprü-
fungen (2 Prä-
sentationen, je-
weils 20 Minuten 
und 1 Hausar-
beit, 4 Wochen, 
ca. 20 Seiten 
nach Wahl) 

  

MC 
2b.3 

Organisations-
kommunikation II 

1. Externe Organisationskommuni-
kation 

2. Praxis externer Organisations-
kommunikation 

ja 14 LP 4 2 Modulteilprü-
fungen (2 Prä-
sentationen, je-
weils 20 Minuten 
und 1 Hausar-
beit, 4 Wochen, 
ca. 20 Seiten 
nach Wahl) 

  

M 
C2b.4 

Forschungsbe-
zogenes Modul 

1. Forschungskolloquium I 

2. Forschungskolloquium II 

ja 4 LP 2 Keine  2  

Wahlpflichtbe-
reich 

MD Wahlpflichtmo-
dul 

1. Wahlpflichtveranstaltung I 

2. Wahlpflichtveranstaltung II 

ja 6 LP 4 Keine  2  

 
  



Modulgruppe Kür-
zel 

Titel Pflicht- und Wahlpflicht- 
veranstaltungen 

Anwe-
sen-
heits-
pflicht 

Wertig-
keit 

SWS Prüfungstyp,  
-art und -dauer 

Anzahl 
Studien-
leistun-
gen 

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistungen 

Berufsprakti-
kum 

ME Praktikum   11 LP min-
des-

tens 8 
Wo-
chen 

Keine  Vergabe 
von LP 
durch 
Nachweis 
der in § 
6, Abs. 3 
S. 2 ge-
nannten 
Leistun-
gen  

 

Abschlussmo-
dul 

MF Masterarbeit  

(Pflichtmodul) 

  30 LP  Masterarbeit   

 
 


